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micrlci mögü^Peitcn
(Bundstägliche ^Betrachtungen)

©ottfried 2<eller roäre oermutlich oon feinem

idQllifchen Cuginslandpb auf dem 23ürgll in der

Gnge nicht an den Sellroeg umge3ogen, um näher
bei einem auflandigen Sropfen 3U fein, roenn im

Sahnhof-Süfett (Snge fchon damals ein 2Sirt roie

der derjeitige am Kuder geroefen roäre.
* **

Sum 2ïïaler (Luno 21mlet, der oon der Serner
Unioerfilät den Soktortitel empfangen hat, kommt
ein einfacher Sürger und oerlangt, den ßerrn
Soktor" 3U fprechen. 2Sas er roünfche, roird er

gefragt. (Es fei ihm, berichtet er trcuhei 3ig, beim
Sefchauen der Silder oon 2Jmiet mit einem 2ïïal

gan3 grün und blau oor den 2Jugen geroorden
und es fei ihm heule noch fchlecht. Gr möchte

oom ßerrn Soktor gern eine 2TCedi3m dagegen
haben.

*

(Siner der auf Sefuch roeilenden amerikanifchen
gournaliften fiel in etroas angeheiterter Stimmung
nach berühmten Sorbildern oon dem (Jmfaffungs-
mäuerlein des Serner Särengrabcns 3U deffen
Seroohnern hinab. Sreudegrunjend trabte der

alte 2Hani auf den Sremdling 3U, umarmte ihn,
Heft ihn aber gleich roieder enttäufcht los, indem
er indigniert oor fich hinbrummte: ^eto hani mrj
ml Süri fcho cheibifch lang uf es bi33li
amerikanifche Spöck g'freut und jetjt, roo ändlich einifch
fo öppis abegheit, ifch es numme es ©nagi mit
dürhar nüt Seifjem dranne. 2Jber i ha's gäng
g'feit: me föll fgeh nume uf nüt freue 1"

*
Sas 100-jährige (Beburtstagskind ©ollfrled

Heller gerät 3ufällig auf die ihm 3U (Shren in der
Sonhalle oeranftaltete Soiree mit !£an3oergnü-
gen". (Sr guckt fich eine SSelle den herrfchaft-
lichen Setrieb an. dann meint er: (Srläfnrj 2örj,
en erläfng ©'fellfchafl und e Spnschart', die fich

läfe Iaht kä SSunder, roänn e Gäfe3irkel en

afigi 2(ummedi ufs Sapet bracht hät!"
*

*
Som Studenten - Pommers roandert der

[Jubilar mit ein paar Serehrern in fideler Stimmung
nach ßaufe. 3et) 3äiget Sie mir aber au 's

©ottfried (Shäller-Sänkmal !" 2Jllfeitige
Serlegenheit, da in Seldrorjla noch kein folches
oorhanden. (Sin kecker îîlufenfohn aber, der in fo

oorgerückler Stunde die ihm begegnenden Objekte

nicht mehr fcharf unterfcheiden kann, roeifi auf
den ©eiferbrunnen am Sürkliplah. und fagt: ßier,
oerehrter 2ïïelffer, ift das ©ottfried 2<eller-Senk-
mal!" Keller fchiebt feine Srille über die Safe
gegen die Slirn, fchüttelt den 2<opf und lacht : £(ch
han frrjli i mrjm Gäbe oill Summhäite g'macht,
aber fo en Ochs, mrjni ßerre, bin i dänn nüd gfn!"

ßamurhabi

bit ßdeidtgung
2Ius einem ©efchäftsbrief : ©egen

die ^nfinuation, unfer ©efchäftsgebahren
gleiche 225ilfonfchen ©rundfätjen, muffen
mir gan3 energifch proteftieren!" s>en\g

Qti ott Hled^merm
Sräulein Soktor, ich kann es nicht

länger oerfchroeigen ich liebe Sie
ich bete Gie an roas foll ich

machen .?"

Seigen Sie einmal 3h re
Sunge!"

Die Schuhcreme

RAS
ist wieder überall in
der vorzügl. Qualität
erhältlich wie vor dem

Kriege 1933

Schweizerfrauen verwenden nur

Fischer's Hocliglanzarème

Ideal"
unstreitig das beste Schuhputzmittel

der Jetztzeit. Ideal" gibt
verblüffend schnellen und
haltbaren Glanz, färbt nicht ab und
macht die Schuhe geschmeidig
und wasserdicht. Ein Anstrich
genügt gewöhnlich für mehrere
Tage. Zu beziehen in
Dosenverschiedener Grösse durch jede
Spezerei- und Schuhhandlung.

Alleiniger Fabrikant: G. H.
Fischer, schweizer. ZUndholz-
u. Fettwarenfabrik, Fehraitorf.
Gegründet 1860. 1901

Bitte lesen I
weltberühmte?

20 Jahre Wf
auch genannt Exlopäns,
gibt jedem grauen Haar die
frühere Farbe wieder. Seit
10 Jahren v. Professoren u.
Aerzten etc. empfohlen. Ein
Versuch genügt. Preis d-r
Flasche Fr 6.60, franko.
Diskret. Postversand. Oen.-
Vertrieb: Max Hooee,
Sasel M. 1919

Zilie Ceid

zurück,
wenn Sie mit
meinem Bart-
beförd. - Mittel
keinen Erfolg
haben. 5 Fr.
G. Lenz

Grenohen
Gewähre u. bes. Darlehen I
Näh.: Postlagerk.4 14, Zürich 1.

Heros-Sport-Cisnretten
rsBCkt Klsraioi mit Genuss

173»

Hat
meine Arbeit Sie
zufriedengestellt

Waren die Drucksachen
so gut ausgestattet, so

sorgsam gedruckt, wie
Sie es von der Druckerei

AKTIEN - GESELLSCHAFT

JEAN FREy
ZÜRICH, DIANASTR.

erwarteten Haben Sie
nicht gelegentlich über
Ihre Werbe - Ausrüstung

etwas Gutes gehört

Ich hoffe zuversichtlich, dass Sie mir auf
diese Fragen mit einem zufriedenen Ja!"
antworten. Auf jeden Fall werde ich mich
bemühen, mir Ihre Zufriedenheit auch

künftighin durch sorgfältige Arbeit und
zuverlässige, prompte Lieferung zu erhalten

,< von Apotheker =f

,iu. upnuil j, BindschedEe r

j E ist d. vorzügl., besteUniversalheilsalbe der »5
-a S Gegenwart und sollte in keiner Familie fehlen. n 2.

gs Originaltopf Fr. 1.50. Prompter Postversand.
S Apotheke Wolllshofen, Seestr. 342, Zürich 2. ^

Gebraucht« um

Verkauf Vermietung
Reparaturen aller Systeme.

I. Spezialgeschäft
gsbr. Schreibmaschinen
G. Freudenberg, Zürichs,

Seefeldstrasse 21.
Telephon Hottingen 3795.

Alle MSnner

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u.dgi. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dl".
Rumîes's Heilanstalt

Genf 477.

Wo Nerven streiken!
Fehlen von Spannkraft und
Energie, Angstzustande,
Gedächtnisschwäche, Verstimmungen

eto. heilt nach
Wissenschaft!, sichergestellten
Prinzipien|Bluterneuerungs-
kur) Dr. med. O. Schär,
Rennweg 26, Zürich.
Prospekt verschl. gegen
Einsendung d. Frankatur. [1830

BT Kaufen Sie nur
Hu.loer'isi

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht tau-
sehen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

Iieckt- Aufnahmen!
12 vergeh. Fr. 4.50.

Postf. 62 038, Bern.

AK
Photos, reizend,
Muster verl.,diskr.,
'Postfach 5378,
Brugg (Aarg.).

Brissaps, Stumpen, Kielzigarren,
Cigaretten, Kirsch, Gognac, Rhum etc.

offeriert zu vorteilhaftesten Preisen

Emil Meier-Fisch, Winterthur.

lerren-Modeaeschäit Friedr. IslerH¦ Bottingerstr. 37, Zürich 7, Tram: Kasinoplatz

I lutwaren, Strohhüte, grosse Auswahl. Hemden,

Kragen, Gummikragen, Hosenträger. Sockenwaren,

Cravatten, 1600 Stück von 50 Cts. an
bis 15 Fr. Cigarren, Cigaretten, beste Marken.

Samstag Ladenschluss 8 Uhr. ige?

LI

u

L
ist seit Jahren bekannt als bestes Naturmittel, um
feinsten vollen Haarwuchs zu erzielen; selbst
ganz kahle Stellen werden jugendlich frisch
bedeckt. Preis per Flasche 3 Fr. Prospekte gratis.

Allein zu beziehen bei Frau Wilhelmine Fehr'
Stolz, Herisau. Telephon 337. [0.F.1892 St.]

Elegante Figur
Wiederherstellung resp.'
Ausbildung selbst in Fällen

ausgesproeh.
Korpulenz u. Magerkeit.
Beseitigung jeder
unerwünschten lokalen Fett-
bildnng, vorzeit.
Alterserscheinungen. Verbesserung

d. Hals- u. Brust'
proüls, Physical Educat.
für Damen jeden Alters.
Training für Sportsleute.
Ausk. kostenlos. Zürich,
Rennweg 26. Dr. A. v.
Borosini, Fachgelehrter

f. Körperbildung. Tel.
Selnau 45G5 (Dr. Schär).

Sie Abgabe des

an die tit.
©ttafjcttUcrföMfet*

auf dem üpiah Sürich
beforgt 3U

oorteilhaft. Bedingungen

Trei Saimcbi
Dufoumr. 41, Zürich $.

Schmerzloses Zahnziehen
Zahnersatz ohne Platten.

Plomben jeder Art.
¦ Massige Preise, a

A. HERGERT
ZÜRICH PAT. ZAHNT.

Bahnhofsfrasse 48
Ecke Augustinerg.

¦ Telephon 6147*

5anitQts Hausmann a. o.
Urania -Aeothelce ZÜRICH Uraniaatraase 11 ¦

1 1. und. Altestos Saus dor Sclawoizi trCur
sämtliche Herzte- u. Krankenbedarfsartikei

Bigone clxoiaa.iis.clao Iiaboratorlen
ZStXi-iola - st. G-cMleon. - Basel - G-ent.

Allerlei Möglichkeiten
lkZunostäglicbe B?irocbtungen>

Gotisrieä Bellen wäre vermuilicb von seinem

iärzlliscken Luginsianösih aus äem Bürgll in äen

Enge nicbt an äen Zellweg umgezogen, um nälien
bei einem cmsiänäigen Tropfen zu sein, wenn im

Babnkos-Büfett Enge scbon äamals ein Winl wie
äen äenzeilige om Buöer gewesen wäre.

*
»

*

!Zum Malen Euno Amiet, äen von äen Berner
Universität äen Doktortitel empfangen bal, kommt
ein einsacben Bungen unä verlangt, äen Kerrn
Doktor" zu sprecben. Was er wünscbe, wirä er

gesragt. Es sei ibm, benicbtet er lneukeizig, beim
Bescbauen äer Biiäer von Bmiel mit einem Mol
ganz grün unä blau vor äen Augen geworäen
unä es sei ibm beute nocb scblecbl. Er möcble

vom Kerrn Doktor gern eine Meöizin äagegen
baben.

Einer äen auf Besucb weilenäen amerikanischen

Journalisten siel in elwas angebeiterter Stimmung
nacb berübmten Borbiiäern von äem Umsassungs-
mäuerleln äes Berner Bärengnabens zu äessen

Bewohnern kinob. Sreuöegrunzenä trabte äer

alte Man! auf äen Sremäling zu, umarmte ibn,
»esz lbn ader gieick wieäer enttäuscbt los, inäem
er indigniert vor sick kinbrummte: Ietz Koni mg
mi Tür! scbo cbeibisck lang us es bizzl! ameri-
kanlscke Spöck g'sreut unä jetzt, wo änäiick einisck
so öppis abegkeit, isck es numme ès Gnagi mit
öllrkar nüt Seiszem öranne. Aber i ka's gäng
g'seit: me söll sgck nume uf nüt freuet"

Das ll)0-jäkrige Geburlstagskinä Gottsrieä
Bellen gerät zufällig auf öie ibm zu Ebren in öen

Tonkaiie oenansioltete Soinee mit Tanzoergnü-
gen". Er guckt sick eine Weile äen kerrsckast-
licken Beirieb an. öann meint er: Erläsnn Wg,
en erläsnn G'sellsckasl unö e Spnscbart', äie sick

läse lakt ^ kä Wunäer, wänn e Läsezirkel en

asigi Bummeöi uss Tapet bracbt kät!"

Bom Stuäenten - Bommers wonöert öer
Jubilar mit ein paar Berebrern in siösler Stimmung
nack Kause. Ieh zäiget Sie mir aber au 's

Gottsrieä Ckäüen-Dänkm ai I" Allseilige Ber-
legenkeit. äa in Selöwrzia nock kein soickes vor-
kanöen. Ein kecker Musensokn aber, öer in so

vorgerückter Stunäe äie ikm begegnenäen Objekte

nickt mebr scbarf untersckeiöen konn. weis! ous
äen Geiserbrunnen am Bürküplatz unö sagt: Kier,
vereinter Meister, ist äas Gottsrieö Beller-Denk-
mal!" Bellen sckiebt seine Bniile über öie Base
gegen äie Slirn, sckültelt äsn Bops unö lackl : Ick
kan frgli i mnm Labe vill Dummkäite g'mackt,
aben so en Ocks, mgni Kerre, bin l äänn nüä gsn!"

Kamurbudi

Die Seieioigung
Aus einem Gesckästsbries: Gegen

clie Insinuation, unser Gesckästsgebakren
gleicbe Wiisonscben Grunclsähen. müssen
wir ganz energisck protestieren!" s-ni-

Sei öer Meöizinerin
..Sräulein Doktor, icn kann es nickt

länger versckweigen ick liebe Sie
icb bete Sie an was so» ick

macken .?"

Zeigen Sie einmal Ikre
Junge!"

ist wieäer übersll in
äer voiTÜ^I. (Zuglitgt
erkâltlick wie vor äem

Kriege I93Z

fiZlZiiSs'Z !^tZ!:IljZ>AII!î!fg!lIS

mitte! âerààeit. ..lâesl" ßidt
verbluiieiià sckuLllen unâ nsll-
dsren Olânn, lârdt nicbt sb unâ

zcbieciener (Zrâsse âurcb jeäe
Spe?erei- unci Scnunnancllunz.

àlieinizer ?sdr!ksnt: lî. rl.
?!scnen, scbvei^er. ^llnâboi?-

0exrünäet I8i50.
'

>9VI

âucti Z-nânnl iîxivslSn»,
krllbere lourde «iecier. Zeit
li) ^sbren v. k>ro!es«oren u.

?I»scbe ?r k?.S0, krsnko.
Nlskret. postversinä Qen.-
Vertrieb- Aaic trioos«,
S-»»sI ». 191 9

Hüll!

de^örcl.
- IVIittel

l> I»o n o n « n

(Zevvàbrs u. des. llanlsnon I
I>iiib.: ?ostlzxerk.4 14, Surick I.

»KilZ-ZpM-ciziiretteil
rlîliclli Mmm» mit SMiM l

179»

«ai
meitli? t^nbeit Lie

vVsrerl ciie llrucksscben
su gut ausgestattet, sa
scirgsarn gedruckt, u/ie
Lie es von cler llruckerei

»«Iie«-L^^lIll»5I
^i-ttl, i^l^lï^

erwarteten? lisben Lie
nicbt gelegentiicb über
Ilire l/Verbs - Ausrüstung

etwas lZutes gebärt

Icli liasse ^uversîcbtlicb, cisss Lie mir sus
cliese tragen mit einem Zlusriecienen ,,^s!"
antworten, kluf jecien l^s» wercie icii micli
bemüben, mir Ibre ^ufriecîenbeit aucb

künftigbin ciurcn sorgfältige Arbeit unci

Zuverlässige, prompte Lieferung ?u erbalten

,.u. u^u.^ kìliiiàlûlîl' ?-
^ i- ist â.vvr^llZI., besteUnivoi>s»InviI»sIbo âer
^> Z QeZen«grt und soiite in keiner Emilie kenien. ^ 2.
!Z » Originzitopk ?r. 1.50. Promoter postverssnâ. Ts
S ^potrieke VVoUIsrioken, Seestr. Z42. Xürlcb 2.

1AX>

Vontit»»^ Vvnmîvillng
kìsp»rs,turen àllor Lvstsrns.

>. SpsiiotoosvkSît
gidr Sonnoidn,s»onînon
k. k'i»»llitoi>d«>»lj, ?uricb8,

Zeokolàstr-issê 21.

M6
âie iîllolsze scbleciiter ^u-
xenâAevoknbeitên, ^Vus-

len k»Ia»à»s versiumes,
âie licbtvolle u sukkiârenâe

llber vr-îilcken, Molzen unà

I^ervensobviicbe ?u lesen.
Illustriert, neu de«rb«itet.
?u be-isken Illr ?r. 1.50
in lZriekrn»rken von II>»,
Kumî«-?»»tisNsii»î»>Iî

lisn» 477.

kurj I?.-. rneà. il. SvNZI»,
»vnn«kvg 2K, ^iiii'ïlîì^

S«lp Ilsllîsn Sirs nui»

killvilistki!
Oss Vetter IS22^tunà

im Havâei sinâ, nicbt tâu-
scken. preis l.S0. 0x.
strssse 26. Surick 4^ ZZW

llM-WilliMen!
12 vvr8à I?r 4.SN.

K2 0Z», kenn.

ail
t?nr»îr»s, roi?enà,

't?o--.«son"sZ7L^

offeriert ?u vcntsiàttesieii preisen

IkslM-iMMiMt fsîklls. l8lkiu
» o ottmgsrîtr. 37, Illniok 7, Inam: Xssinopià
I Vutvsnen, 8tnokbiite, grosse ^usvvski. ttsm-
äsn, Kragen, Kummikrsgen, i-ioseninsgor. îZovken-

«anen, lZravatten, 16V0 8tüok von SV vis. sn
bis l5 5r. lîigsrren, lZigsretten, beste tvlsrken.

Samstag I.aäense>iluss 8 Ubr. i9S?

it

1. ì'
ist seit sakren bekannt als bestes I^aturmittei, um
feinsten vollen trsärvueks Tu er/ielsn; selbst
ßan? kzkls Ltellsn weräen jugsnäiick frisck bs-
äeckt. preis psr flascke Z k^r. Prospekts Zrstis.

/Ulsm ?u belieben bei frsu Wilkelrnine ?elir-
Stol-:, Nerlsau. leiepkon 337. slI.s.W

erscbelnunxen.â Verl»----

1'rs.ininx; kür Lpvrtslsuts.

Rsnnveg 2ß. Iii', "/t.
lîm-osini, ?s.cbALlekr-
ter t. Körperbiläung. I'el.
S<zlll->.u 4SW <vr. »c>l!ir>.

Die Abgabe äes

an äis tit.
Straßenverkäufer

auf äsm Platz 5Zürick
besorgt zu

oontellkaft. Beäingungen

frei - 5ant5chi
vutoumr. 4i. /Zürich s.

5âllr>ersl<»!«:» Takn^iekel»
?âkaer«à okne platten.

l?!ornben jecler ^rt.
« NâiîiKe I?rei,e. »

^üi?;crl l'^i. ^^l-li>i7.
Ksbnbotslrs55e 48
lìckc ^ußuslinerg
« Iclcpbon 6147«

lti»»r»li»»«-?»»»«


	Die Beleidigung

